
KANTON THURGAU Bezirk Frauenfeld Gemeinde: Hüttwilen Gde-Nr.:211

Protokoll über die Eidgenössische Volksabstimmung vom 19. Mai 2019

Stimmberechtigte Stimmrechtsausweise

Total Total eingelegte Urne Vorzeitig Brieflich

1211 603 103 18 482

Vorlage 1:.

Bundesgesetz vom 28. September 2018 über die Steuerreform und die AHV-Finanzierung
(STAF)

Stimmzettel

eingegangene
ausser Betracht fallende

leere ungültige

Stimmen

gültige Ja Nein

Stimm-
beteili-
g ung %

587 8 7 572 380 192 48.5

Vorlage 2:_

Bundesbeschluss vom 28. September 2018 über die Genehmigung und die Umsetzung des
Notenaustauschs zwischen der Schweiz und der EU betreffend die Übernahme der Richtlinie
(EU) 2017/853 zur Änderung der EU-Waffenrichtlinie

Stimmzettel

eingegangene
ausser Betracht fallende

leere ungültige

Stimmen

gültige Ja Nein

Stimm-

beteili-

g ung %

600 1 7 592 357 235 49.6

Die Richtigkeit dieses Protokolls? bezeugen:
Der Vorsitzende /'^///-
Die Vorsitzende

Der Aktuar
Die Aktuarin

Allfällige Bemerkungen:

Dieses Protokoll ist sofort nach der Unterzeichnung mit A-Post an die folgende Adresse zu senden:
Staatskanzlei des Kantons Thurgau, Abstimmungsprotokoll, 8510 Frauenfeld.
Rückfragen richten Sie bitte an die Staatskanzlei Tel. 058 345 53 17.



KANTON THURGAU Bezirk Frauenfeld Gemeinde: Hüttwilen Gde-Nr.:211

Protokoll über die Kantonale Volksabstimmung vom 19. Mai 2019

Stimmberechtigte Stimmrechtsausweise

Total Total eingelegte Urne Vorzeitig Brieflich

1211 603 103 18 482

Vorlage 3;.

Thurgauische Volksinitiative „Offenheit statt Geheimhaltung / Für transparente Behörden im
Thurgau"

Stimmzettel

eingegangene
ausser Betracht fallende

leere ungültige

Stimmen

gültige Ja Nein

Stimm-
beteili-
g ung %

552 14 7 531 419 112 45.6

T7r
Die Richtigkeit dieses Protokolls ^eugen:
Der Vorsitzende
Die Vorsitzende 'ü ^

Der Aktuar
Die Aktuarin

Allfällige Bemerkungen:

Dieses Protokoll ist sofort nach der Unterzeichnung mit A-Post an die folgende Adresse zu senden:
Staatskanzlei des Kantons Thurgau, Abstimmungsprotokoll, 8510 Frauenfeld.
Rückfragen richten Sie bitte an die Staatskanzlei Tel. 058 345 53 17.
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